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Halle Dienstag

Halle und Umgegend
Halle 14 April

Oſtereier im Schnee ſind ſicher eine ungewöhnliche
Feſterſcheinung Am zweiten Oſterfeiertage konnten die bunten
Geſchenke des Haſen unter 5 ew hoher weißer Schneedecke ver
borgen werden die ſich am Vormittag niedergeſenkt hatte auf
grünende Wieſen und Felder und flaumig lag auf dem jungen
Laubd der Bäume Namentlich die lichten Blätter der Kaſtanien
boten mit ihrem unzeitgemäßen weißen Schmuck einen feltfamen
Anblick Wunderſam berührte es auch in den ſtädtiſchen An
lagen und auf Gartenbeeten Krokusblüten und rote Tulpen
lammen auf dem winterlichen Weiß leuchten zu ſehen Großehicaen tanzten den zweiten Feſttag ein und wirbelten luſtig

durcheinander als gält s die Erde nicht in ein buntes Oſterkleid ſondern in das Weihnachtsgewond zu kleiden Etwas
toll hat s ia der April getrieben mit ſeinen Winter
alluren und manchem würde er die Oſterſtimmung gründ
lich verdorben haben wäre nicht die Sonne noch durch
graue Wolken gebrochen Sie räumte ſchnell mit der winter
lichen Ueberraſchung auf und verwandelte den Schnee zu
Waſſer Freilich verdunkelte ſich am Nachmittag noch einmal
der Himmel und von neuem ging ein ohnmächtiger Schauer
nieder Jedenfalls dürfen wir uns heuer rühmen weiße Oſtern
gehabt zu haben ohne daß das letzte Weihnachtsfeſt grün ge
weſen wäre und uns damit auf einen Winter im Frühling vor
bereitet hätte So wenig paſſend für die Jahreszeit und unſer
ſchönes Auferſtehungsfeſt der Schneefall auch geweſen ſein mag
die Laune des April hat uns doch einen eigenartigen und
hübſchen Anblick geſchaffen eine Winterlandſchaft mit Blätter
grün und Blumen Sie und der Blütenſchnee auf den Obſt
bäumen ſind von dem ganzen Zauber geblieben und ſagen uns
in duftiger Friſche daß wir uns durch Aprilsextravaganzen
die Laune nicht zu verderben laſſen brauchen

Ackerverpachtun Die dem Waſſerwerk unſerer Stadt
gehörigen in der Beeſener Aue gelegenen Acker und Wieſen
pläne ſind auf die 8 Nutzungsjahre vom 1 Oktober 1903 bis
30 September 1911 in 42 Parzellen neu verpachtet worden
Erzielt wurden im Durchſchnitt 21 M pro Morgen und Jahr

Der Frage der Straßenpflaſterung wird neuer
dings je mehr gutes Pflaſter als unerläßliches Erfordernis
einer Verkehrsſtadt in Geltung kommt von den Städten ganz be
ſonderes Jntereſſe zugewendet Bei uns hat man bekanntlich
in letzter Zeit in Nebenſtraßen Verſuche mit Kleinpflaſier ge
macht die ſich trefflich bewährt haben Noch mehr richtet die
Reichshauptſtadt Berlin ihr Augenmerk darauf durch Experimente
aus der Zahl der empfohlenen Straßenbefeſtigungsarten diejenige
herauszufinden die je nach den Verkehrs und Niveauverhältniſſen
als die geeignetſte erſcheint Da hat ſich nun in Berlin nach wie
vor Stein und Aſphalt bewährt wozu noch unter beſonderen
Umſtänden Holz tritt Die Verſuche mit den meiſten anderen
Pflaſterungsmethoden die ſeit einigen r angeſtellt worden
ſind haben faſt durchweg negative Reſultate gezeitigt Dies gilt
beſonders von den Schlackenſteinen von dem Cement
macadam von dem Moſaikpflaſter in Cement ſowie
auch von dem Kunſt Aſphalt der unter den Namen
Technolith und Pediolith in Teilen der Potsdamerſtraße zur
Verwendung gekommen iſt Jn der Mehrzahl der Fälle hat man
ſich auf den Verſuchsſtrecken ſchon zu Umpflaſterungen entſchließen
müſſen an ſolchen Stellen wo der Wageunverkehr ein
Wer iſt wird jedoch teilweiſe die Prüfung noch
fortgeſetzt Mit dem Kieſerlingſchen Cementſtein
vflaſter das auf dem Großen Wege im Tiergarten
an der Tiergartenſtraße zur Probe gelegt worden iſt hat man
dagegen vorläufig beſſere Erfolge erzielt Dort iſt ein Teil des
Pflaſters auf Kiesbettung hergeſtellt der andere Teil auf der
vorhandenen Chauſſierung Eine Abnutzung oder ſonſtigeSchäden ſind wie der Hericht der Berliner Bauverwaltung
für 1901/1902 mitteilt bisher an dem Pflaſter nicht wahrgenommen
worden die Verwaltung beabſichtigt deshalb im Jahre 1903
eine größere Strecke des Großen Weges in gleicher Weiſe zu
befeſtigen Unerwähnt mag indeſſen nicht bleiben daß der Fuhr
verkehr auf dem Großen Wege nur gering iſt und daß die
Straße faſt nur von Perſonenfuhrwerk benutzt wird Bei dem
Holzpflaſter das bekanntlich faſt ausſchließlich auf Brücken
und Brückenrampen verwandt wird wurde früher ſtets über die
zu geringe Haltbarkeit geklagt Neuerdings aber hat man infolge
ſorgfältigerer Herſtellung beſſere Erfahrungen gemacht Als
Material dient dabei überwiegend ſchwediſches Kiefernholz Es
ſind zwar verſuchsweiſe einige überſeeiſche Harthölzer eingebaut
worden doch erſtrecken ſich die über dieſes Holz geſammelten
Erfahrungen über eine zu kurze Zeit als das man ſchon jetzt
angeben könnte ob und in welcher Beziehung es etwa vor dem
ſchwediſchen Holze den Vorzug verdient beſonders wird aber
dabei auch der beträchtlich höhere Preis der Harthölzer
in Betracht gezogen werden müſſen Es ſtellen ſich nämlich die
Koſten für die rer des Pflaſters aus ſchwediſcher Fichte
ſeit Mitte 1901 auf 17,80 M für das Quadratmeter einſchließlich
Unterbettung während der Preis des Hartholzpflaſters ſich auf
25,25 M bis 27 M beziffert Zum Schluß ſei noch bemerkt
daß am 1 April in Berlin von den 6,048,198 Quadratmetern des
ſtädtiſchen Dammpflaſters 3,178,000 mit Steinen 1 bis 3 Klaſſe
2,008,192 mit Aſphalt und 80,472 mit Holz beſeſtigt waren
während der Reſt abgeſehen von dem Verſuchspflaſter mit ge
ringeren Steinſorten verſehen war Eine derart ausgedehnte
Verwendung von Aſphalt wird in unſerer Stadt ſchwerlich mög
lich ſein in Anbetracht der ſchwierigen Höhenverhältniſſe

Nur ſteinerne oder untermauerte Holz
ireppen ſind bekanntlich für unſere Stadt von der Bau
polizei zugelaſſen Angeſichts dieſer Tatſache haben Verſuche
beſonderes Jntereſſe die jüngſt in Karlsruhe vorgenommen
wurden um zu probieren welches Treppenmaterial am wider
ſtandsfähigſten gegen Feuer iſt Jn einem anderthalbſtöckigen
Holzhauſe waren dort gleichmäßig mit gleicher Belaſtung auf
geſtellt eine Steintreppe eine eiferne Treppe teils mit
Holz teils mit Xylolitbelag eine Treppe aus Kiefernholz
die beiden letzten erhielten verputzte Unterſchichten eine kleine
Treppe aus Eichenholz die nicht verputzt war Die Sach
verſtändigen ſtellten feſt daß nach drei Minuten des Brandes
der oberſte Tritt der Steintreppe ſprang und herunteiſtürzte
und nach einer weiteren Minute ſämtliche Tritte bis auf die
zwei unteren Steintritte zerſtört waren Die eiſerne Treppe
hat gut ausgehalten doch war ſie etwas ſtärker hergeſtellt als
ſonſt üblich und mit unverbrennbarem Stoff begoſſen Die
EKichentreppe iſt ungefähr 1 Centimeter von der Außenſeite ange
brannt ihr Verputz hat ſtandgehalten Auch die Kiefernholz
treppe hat nur 1 Centimeter von der Außenſeite gelitten Das
Schlußergebnis lautet Steintreppen ſind im Brand
alle durchaus wertlos während ſich die Holztreppen
deſonders die eichenen halten und da ſie keine Wärmeleiter
ſind lange zu begehen ſind Wenn auch das Ergebnis eines
jolchen einmaligen Verſuches keine durchſchlagende Beweiskraft
deanſpruchen kann ſo muß es jedenfalls zur Wiederholung der
Verſuche anregen Denn bisher hat die Baupolizei für die
gererſicherbeit der Treppen und Aufgänge wohl gerade das

egenteil von dem verlangt was nach dem Ausfall dieſes
Perſuches zuläſſig ſein ſollte

Gebäudebeſchädigung bei der Errichtungon e ernſprech Geſtangen Wie in den Kreiſen der
gauseigentümer vielfach nicht bekannt zu ſein ſcheint werden
Beſchädigungen an den Gebänden die nachweisbar durch die
Errichtung und Unterhaltung von Fernſprech Geſtängen Stützen
ind Leitungen entſtehen ſeitens der Poſtverwaltung ſofort für

1 Beiblatt zu Nr 172 der Saale
Rechnung der Poſt beſeitigt Nur muß der Hausbeſitzer worauf
wir die Beteiligten hiermit aufmerkſam machen ſeine Anſprüche
in jedem Falle gleich nach Beendigung der Fern
ſprechbauarbelten bei dem mit deren Leitung beauftragten
Beamten Leitungsreviſor oder Telegraphenbauführer geltend
machen damit der Umfang der Beſchädigung des Daches der
Wände uſw ſowie die Berechtigung der Anſprüche alsbald un
zweifelhaft feſtgeſtellt werden können Verſpätet angemeldete
Forderungen führen leicht zu unliebſamen Erörterungen

Perſonalnachrichten aus der hieſigen Ober
voſtdirektion Der Poſtinſpektor Regis in Halle iſt zum
Oberpoſtinſpektor ernannt worden Der Poſtpraktitant Hunfeld
in Halle hat die höhere Verwaltungsprüfung für Poſt undTelegraphie beſtanden er iſt e zum Ober Poſtprakti
kanten ernannt worden Dem Ober Poſtaſſiſtenten Wünſche in
Halle iſt bei ſeinem Scheiden aus dem Dienſte der Titel VPoſt
ſekretär verliehen worden Verſetzt ſind Der Ober Poſtprak
tikant Witholz von Merſeburg nach Artern der Poſtſekretär
Scheffler von Halle nach Sangerhauſen die Poſtpraktikanten
Kleemann von Sangerhauſen nach Halle und Händel von Fal
kenberg nach Eisleden die Ober Poſtaſſiſtenten Felgner von
Weißenfels nach Halle Heitmann von Naumburg nach Bruns
büttelkoog Tilger von Delitzſch nach Schöneberg bei Berlin
und Schenke von Schönebeck r nach Sangerhauſen die
OberTelegraphenaſſiſtenten Birnſchein von Halle nach Zeitz
Braun von Weißenfels nach Halle und Koczorowski von W
nach Schkeuditz die Poſtverwalter Schlobach von Prettin na
Halle und Mautner von Nauendorf nach Prettin

t Bäcker Jnnungs Krankenkaſſe beſchäftigte
ſich in ihrer in der Vörſenhalle abgehaltenen General
verſammlung mit der Aerztefrage Als dritter Kaſſenarzt wurde
Herr Dr med Joh Lohmann beſtimmt Zum Krankenbeſucherwurde Herr Meiſter Hädrich gewählt und beſchloſſen daß
Kaſſenmitglieder die hier nicht wohnhaft ſind in der Folge nur
in einem Krankenhauſe behandelt werden ſollen In der fol
genden Quartalverſammlung der Bäckerinnung zu
Halle und Umgegend wurden zunächſt nach herzlicher Anſprache
des Herrn Obermeiſter O Günther 483 Ausgelernte zu Geſellen
losgeſprochen und 2 neue Mitglieder aufgenommen Der dies
jährige Verbandstag findet in Jena ſtatt

Privates Reform Realgymnaſium Mit Beginn
des neuen Schuljahres tritt die Hütterſche höhere Knaben
ſchule in das zweite Dezennium ihrer Tätigkeit Die Anſtalt
welche Oſtern 1893 mit nur 9 Schülern eröffnet wurde hat ſich
in verhältnismäßig kurzer Zeit einen ſo großen Kreis von
Freunden und Anhängern erworben daß ſie in den erſten 10
Jahren im ganzen von über 450 Schülern beſucht wurde während
die Frequenz des letzten Jahres auf ungefähr 120 Schüler ſtieg
Zu den Abteilungen der Vorſchule des Gymnaſiums und der
Realſchule plant die Anſtalt jetzt die weitere Einrichtung eines
ReformRealgymnaſiums eine Erweiterung die ihr zu den bis
herigen Freunden jedenfalls in Zukunft viele neue erwerben wird

Als Feſtſtadt für den XX Bundestag des
Deutſchen Radfahrerbundes iſt Hamburg aus
erſehen Außer den üblichen Feſtveranſtaltungen wie Bahn
wettfahren Reigen und Kunſtfahren Korſofahrt Wander
fahrten uſw wird im Anſchluß an den Bundestag auch eine
Nordlandsfahrt ſtattfinden die von dem Bundesfahrwart
Der Richter Potsdam bereits vollſtändig ausgearbeitet iſt

er Preis für dieſe auf 20 Tage berechnete Fahrt durch Nor
per wird 321 M betragen n wird eine Huldigungs
fahrt nach dem Grabe des Altreichskanzlers Fürſten Bis
marck in Friedrichsruh unternommen werden wozu Fürſt
Herbert Bismarck bereits die Erlanbnis erteilt hat

Stadttheater Für die Schüler der geſamten hieſigen
Volksſchulen und ſonſtigen Lehranſtalten geht morgen Mittwoch
nachmittags 3 Uhr Schillers Jungfrau von Orleans
zum letzten male in Szeue Die Vorſtellung zu der die kleinen
Einheits preiſe von 60 40 und 25 Pf gelten ſteht ſelbſt
verſtändlich auch Erwachſenen zum Beſuche frei Abends 7/2 Uhr
wird zum letzten Male Neßlers Trompeter von Säk
kingen gegeben Jn dieſer Aufführung wird Herr Auguſt
v Manoff die Partie des Werner Kirchhofer ſingen Der
vortreffliche Künſtler der ſich ſo raſch die Gunſt des hieſigen
Publikums erworben tritt damit zum letzten Male in einer
größeren Partie auf beide Abonnementsſerien ſowie
Beamtenbons haben Gültigkeit Der Andrang zur 25 Auf
führung des Ausſtattungsſtückes Die Reiſe um die Erde
war wieder ſo ſtark daß das Haus in allen Teilen ausverkauft
war Vielen Wünſchen insbeſondere aus Beamtenkreiſen ent
ſprechend läßt die Direktion noch eine Aufführung am Donners
tag folgen Zu dieſer Vorſtellung werden die ermäßigten
Kaſſenpreiſe erhoben

lAbſchieds Benefiz Joſef Fanta Nach ſechsjähriger
erfolg und arbeitsreicher Tätigkeit am hieſigen Stadttheater ver
läßt mit Ablauf dieſer Spielzeit Herr Joſef Fanta ſein hieſiges
Engagement Der vielſeitige Sänger hat zu ſeinem Abſchieds
benefiz das am Freitag den 17 d ſtattfinden wird die
hier ſeit langen Jabren nicht aufgeführte Oper Tell von
Roſſini gewählt in der er die Titelpartie ſingen wird Auf
dieſen Abend ſei beſonders hingewieſen Es findet nur eine
einmalige Aufführung des Werkes ſtatt

Neues Theater Morgen Mittwoch geht nochmals
ver luſtige Schwauk Die japaniſche Vaſe von Bilhaud
und Hennequin in Szene während morgen Donnerstag der tolle
Doppelgänger der mit Direktor Mauthner in drr Titel

rslle am Sonntag einen durchſchlagenden Erfolg erzielte wieder
holt wird

Populäres Konzert des Halliſchen Streich
Quartetts Das Halliſche Streichquartett deſſen erſtes
populäres Konzert im vergangenen Monat ſich einer ſo über
aus günſtigen Aufnahme ſeitens des Publikums und der Preſſe
erfreuen durfte veranſtaltet am Freitag d 17 April in den
Thaliaſälen ſein II populäres Konzert Als Soliſten ſind

für dasſelbe die einheimiſchen Kräfte Frl E Held Sopran
und Herr G Trautermann Tenor gewonnen worden die zwei
hier noch nicht zu Gehör gebrachte Duette von Fr Schubert
e werden außerdem ſingt Frl Held einige Stücke mit Be
gleitung von Streichinſtrumenten darunter das berühmte be
liebte Largo von Häudel und mehrere Lieder von Grieg
Brahms und andere am Klavier An Streichquartetten kommen
zur Aufführung das herrliche dur Quartett vom Altmeiſter
d mit dem berühmten Adagio und von Beethoven Op 18

woll Nr 4 Alles in allen verſpricht der Abend wieder ein
beſonders genußreicher zu werden und alle Freunde vornehmer
Muſik die hier für ein mäßiges Eintrittsgeld geboten wird
ſeien auf dies Konzert nachdrücklichſt aufmerlſam gemacht

d Kur Konzerte in Bad Wittenkind, welche
auch in dieſem Sommer wieder von der Kapelle des Füſ Rgts
Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 unter
Leitung des Kal Wuſikdir Herrn Wiegert ausgeführt werden
beginnen am Sonntag den 3 Mai und zwar werden wie bisher
glltäglich Frühkonzerte und jeden Sonntag Dienstag und Freitag
Nachmittaaskonzerte ſtattfinden Das Nähere wegen der Billetts c
wird in Kürze bekannt gegeben

x Der Zirkus Drexler eröffnete am 1 Feiertag nachmittags in Jeinem auf dem Roßplatz aufgeſchlagenen Rieſenzeltvor zahlreich erſchienenem Publikum die Reide einer an

diaten Vorſtellungen Soweit ſein eipwaliger Beſuch ein Urteil
ermöglicht verfügt der Zirkus der ſich ſeit Jahren ſchon eines
ſteigenden Renommees erfreut über ein vortrefflich dreſſiertes
Pferdematerial und auch ſeine artiſtiſchen und equilibriſtiſchen
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einem Niveau das dem Zuſchauer
wohl zu befriedigen vermag Vorzügliche Clowns ein gutwies zaheh San

ege komponierde Wechſclang ſt das reichhaltige Programm daß ſich Lieb
circenſiſcher Künſte der Beſuch ſchon lohnend erweiſt
Programm im einzelnen kommen wir noch zurück

orps ſowwſe eine aus Epiſoden aus
Pantomime bringen ſo bunte

Auf das

Betrug beim Skath zieht Gefängnisſtrafe nach ſich
Das lehrt wieder folgende Gerichtsverhandlung die auch unſereDann hen Skater intereſſieren wird Das Chemnitzer Schöffen

hatte ſich mit einem 52 von Urkundenfälſchung und
etrug zu befaſſen der zur Vorſicht und ſcharfen Kontrolle bei

allen Skatturnieren Der anlaſſung geben dürfte Bei einem im

8 er n an einem Tiſche zuwaren vier Spieler aus derſammengekommen die ſich denn auch zunächſt redliche ne
abgehaltenen Skatturnier

aben ſich einen Preis des Tages zu ſichern Wenn aberLa nacht will dann kann ſelbſt der geriſſenſte Skatſpteler

nichts machen Die vier Spieler ſahen dies auch ein und waren
ſchüeßlich angenehm berührt als einer den Vorſchlag machte
man ſolle einem der Mitſpielenden einfach ſo und ſo viel an
ſchreiben damit er einen Preis erhalte Als Gegenleiſtung ſolle
der Gewinner von ſeinem Preiſe jedem etwas abgeben Die
anderen drei Spieler waren einverſtanden und ſo wurde das
Protokoll gefälſcht Der Leitung des Turniers kam die
Sache etwas ſpaniſch vor ſie ſtellte Erörterungen an und kam
dem Schwindel ſchließlich auf den Grund noch bevor ſie den
Preis ausgezahlt hatte Das Schöffengericht aber verurteilte
wegen verſuchten Betrugs und Urkundenfälſchung den An
ſtifter zu 12 Tagen die anderen zu je s Tagen
Gefängnis

Die Kohlenverſorgung unſerer Stadt ergad
Monate Januar und Februar 1903 folgendes

Januar ebruarSteinkohlen Braun Steinkohlen Braun
Koks tohlen Koks kohlen
Stein Braun Stein Brauu
kohlen tohlen kohlen tohlen
briketts briketts briketts briketts

t t t tEmpfang per Bahn
aus Rheinland Weſtfalen 3,830 3,578

Schleſien S 869 S 5,182mitteldeutſchen Braun
kohlenbezirken 212 23,302 195 19,248dem Königr Sachſen 265 298 30

Großbritannien 82
OeſterreichUngarn 378 S 306Zuſammen 10,848 28,6850 9,259 19,584

Empfang per Waſſer
aus mitteldeutſchen Braun

kohlenbezirken 525 2 1,091
Halliſcher Wochenmarkt am 14 April Butter

pro Stück Pfd 55 65 Pfg Eier pro Mandel 0,75 0,80
Hühner alte pro Stück 1,60 2,50 Hähne pro Stück 1,66
bis 2,60 Tauben junge pro Stück 40 50 Pfg Jhng Gänſe
pro Stück 1,10 1,80 Aepfel pro Korb 2,00 3,00 pro
Mandel 30 60 Pfa Birnen pro Korb 2,90 3,00 pro
Mandel 30 60 Pfa Salat pro Stück 15 Pfg Kartoffeln
pro Etr 2,00 3 00 M 5 Liter 25 30 Pfg Sellerie pro Stück

7 Pfg Rotkohl pro Stück 30 Pfg Weißtohl pro Stück
10 30 Pfa Wirſingkohl pro Stück 15 Pfg Blumenkohl pro
Stück 20 40 Pfa Mohrxüben pro Mandel 10 15 Pfg Kohl
rüben pro Stück 10 Pfg Zwiebeln pro Liter 10 15 Pfg
ger pro Mandel 20 30 Pfg Radieschen pro Bündchen

g

Als ein Naturereignis von eindringlicher
Schönheit ſtellte ſich die Mondfinſternis dar die in der
SonnabendNacht vor ſich ging Von Anfang bis zu Ende war
das Phänomen in außerordentlicher Klarheit zu ſchauen War
tags über der Himmel bedeckt geweſen ſo ſchwanden am Abeud
die dichten Wolken um 10 Uhr war auch das letzte Wölkchen
verflogen und auch der Wind legte ſich Jn der 12 Stunde be
gann die Verfinſterung ein immer größeres Stück der Mond
ſcheibe wurde vom Erdſchatten in Finſternis bis etwa um
2 Uhr nur noch eine ſchmale Sichel am Himmel ſtand die ſich

mit ihrer ſtrahlenden Silberhelle ſcharf von dem tiefen Blau des
Nachthimmels abhob Es war ein zauberiſches Bild wie es
in dieſem wunderbaren Kontraſt kein Maler feſtzuhalten ver
möchte Gegen 3 Uhr endete das Phänomen an dem das
Merkwürdigſte war daß diesmal die vom Erdſchatten be
troffenen Mondpartien vollſtändig dem Auge entſchwanden
während ſie ſonſt noch als matter roter Schein ſichtbar waren
Beiläufig ſei noch bemerkt daß die erſte Mondfinſternis zu
Babylon am 19 März 720 v Chr beobachtet worden ſein ſoll

Ein närriſcher Kauz, den die Lorberen des Natur
menſchen guſtaf nagel nicht ruhen laſſen trieb die Feſttage
über in unſerer Stadt und ihrer Umgebung ſein Weſen Es iſt
der 22jährige Konrad Karl Kurzrock aus AltWMorſchen bei
Kaſſel Er kopiert in ſeiner Lebensweiſe völlig den großen
auſtaf nimmt nur Pflanzenkoſt zu ſich namentlich auch Obſt

und trinkt kaltes klares Waſſer dazu ohne ſich Verdauungs
beſchwerden zuzuziehen Selbſtverſtändlich verſchmäht der kurioſe
Geſell auch die Kleidung der Kulturmenſchen er trägt nach
eigener Wahl nichts als einen Lendenſchurz auf Anweiſung der
Polizei jedoch noch einen Mantel darüber Der 22jährige rüſtige
Menſch wird durch das Publikum das anſcheinend mit ſolchen
Narrheiten noch nicht überſättigt iſt und ihm willig für teures
Geld Poſtkarten mit ſeinem Bildnis abkauft in den Stand
gefetzt ſich von einem Ort zum andern durchzufaullenzen Wie
uns mitgeteilt wird ſiſtierte geſtern abend die Polizei in der
Ulrichſtraße Kurzrock als eine große Menſchenmenge der ab
ſonderlichen Erſcheinung nachlief und hielt ihn auf der Haupt
wache ſo lange feſt bis ſich der Strom verlaufen hatte

Ein Unfall, der leicht ernſtere Folgen nach ſich ziehen
konnte ereignete ſich heute morgen in der Gr Ulrichſtraße
Man war im Hofraum des Geſchäftshauſes von M Bär mit
dem Verladen einer Sendung Svportwagen beſchäftigt als durch
einen Zufall die vor dem Laſtgeſchirr ſtehenden Pferde des
Eigentümers Fuhrwerksbeſitzer Haaſe plötzlich ſcheuten und in
vollem Carridre den ſchweren Laſtwagen nach ſich ziehend in
das gegenüberliegende Schuhwarengeſchäft Gr Ulrichſtr 9 von
L Sternberg jagten Die große Spiegelſcheibe des Fenſters
ging in tauſend Trümmer und die Waren wurden zum großen
Teil verdorben Das eine der Pferde hatte ein Hinterbein ge
brochen und mußte ſofort getötet werden während das andere
mit geringeren Verletzungen davon kam Der Materialſchaden
iſt nicht unbeträchtlich

Schornſteinbran d Vorgeſtern abends gegen 7 Uhr
fand im Grundſtück Gr Ulrichſtr 16 ein Schornſteinbrand ſtatt
Nach einſtündiger Arbeit konnte die Feuerwehr wieder abrücken

Am gleichen Tage wurde die Feuerwehr noch nach dem
Grundſtück Wilhelmſtraße 19 wo Rauch qus dem Badezimmer
inn t Wohnung gedrungen war gerufen Brandgefahr lag
nicht vor

Vor grötzerem Schaden wurden in vNrght zwei Hausbeſitzer durch den Whatet Kohl der e un

Schließ geſellſchaft bewahrt Jn dem ewnen Falle handelte es ſich
um einen heftigen Waſſerrohrbruch im Hauſe Scharrenſtr 1 in
dem anderen bemerkte der Wächter daß die AſGrundſtück in der Geiſtſtraße e e Aſchengrube in einem



200 Mark Belohnung ſtcchert jetzt der Oberbrief
träger Fiedler vom Poſtamt I demjenigen zu der den kürzlich
von dieſen Beamten verlorenen 1000 Markſchein zurückerſtattet
oder Angaben macht die zur Wiedererlangung des Geldes führen

Todesfälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver
ſtarben in Halle S 44 Perſonen einſchließlich 7 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Diphtherte 2 Luftröhrenentzündung 1 eingeklemmtem Leiſten
bruch 2 Magenkrebs 2 n I 5 Kindbettfieber l
Scharlach 2 Krämpfen 2 Atrophie 3 Lebercirrhoſe 1 Keuch
vuſten 1 Lungentuberkuloſe 5 Lymphdrüſenvereiterung Lungen
entzündung 5 Herzerweiterung l Blaſenleiden 1 Emphyſem l
rer 2 Rückenmarkstumor 1 Miliartuberkuloſe 1

roniſcher Bauchfellentzündung 1 Totgeboren 3
Jn Halle V verſtarben 20 Perſonen einſchließlich 1 in einem

hieſigen Krankenhauſe verſtorbenen Ortsfremden und zwar an
Lungentuberkuloſe 2 Jnfluenza 1 Altersſchwäche 3 Skleroſe der
Hauptſchlagader 1 Lungenentzündung 3 Hirnhautentzündung 1
Darmkatarrh 1 Herzverkalkung 1 Rhachitis Magenkrebs
Herzlähmung 1 Nierenentartung 1 Miliartuberkuloſe 1 Schluck
lähmung bezw Gehirnblutung nach Selbſtmordverſuch durch
Erhängen 1 infolge Selbſtmordes durch Ertränken I Tot
geboren 3

Bevölkerungs Statiſtik Jm März 1803 ſind in der
Stadt Halle 443 Kinder als geboren angemeldet 224 männ
lichen und 219 weiblichen Geſchlechts darunter 75 uneheliche
Geburten 26 männl und 23 weibl von hieſigen 9 männl und
17 weibl von auswärtigen Müttern Von 402 Kindern ſind
die Eltern evangeliſcher von 19 katholiſcher von 2 moſaiſcher
von 20 gemiſchter Konfeſſion und von Diſſident Als ver
ſtorben ſind angemeldet 144 Perſonen männl und 95 weibl
Geſchlechts 239 dazu 13 Totgeburten 252 Todesfälle
Alter der Verſtorbenen Unter 1 Jahr 29 21 von 1 Jahr

em 8 w 5 J 10 6 10 J 5 m 411 15 J 3m 3w 16 20 J 5 m 1 21 30 J 11 m 8w
51 40 J 11 m 6 41 50 J 9 m 7 51 60 J 18 m
11 61 70 J 21 m 3 71 80 J 10 m 13 über 81 J
m 4 unbekannt m zuſammen 144 m 95 w

Geſchlechts 212 waren evangeliſcher 9 katholiſcher moſaiſcher
Konfeſſion 1 Diſſident ungetauft 17 Es waren 76 m 48 w
ledig 59 m 26 w verheiratet 9 m 20 w verwittwet m
1 w geſchieden Geboren wurden 443 Todesfälle waren 252
u en Geburten mehr als Todesfälle Ehen wurden 88
geſchloſſen

Vereins Nachrichten
Die Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und

Optik Zweigverein Halle trat in der letzten Verſammlung
in eine Beſprechung über die Prüfungsergebniſſe der theoretiſchen
Prüfungen ein die nach Anſicht des Vereins zur Zeit viel zu
wünſchen übrig laſſen Während Herr Direktor Brumme in
liebenswürdigſter Weiſe die zu Tage getretenen Uebelſtände mit
allen Mitteln abzuſtellen verſprach war eine gleiche Zuſage vom
Leiter der Volks und Mittelſchulen nicht zu erlangen Es
wurde beſchloſſen noch einen Jahrgang Prüflinge abzuwarten
dann aber der Handwerkskammer anheimzugeben den Elemen
tar Schulkenntniſſen nicht mehr den Wert bei den
Prüfungen einzuräumen wie bisher da es unmög
lich ſei einem vorzüglichen Arbeiter deshalb das Prüfungs
ergebnis zu verſchlechtern weil er es in der Schule nicht weit
genug gebracht habe Die neueſten Vorgänge in der Handwerks
kammer wurden geſtreift und bemerkt wenn die Einberufung
einer Vollverſammlung bis zum gerichtlichen Abſchluß der An
gelegenheit hinausgezögert werden ſolle ſo könne leicht der Herbſt
herankommen deshalb ſei die Förderung einer ſolchen bereits in
die Wege geleitet Als Mitglied reſp Erſatzmann für die
demnächſtigen Handwerkskammerwahlen ſei von den freien Ver
einigungen Herr Mechaniker Kleemann reſp Herr Buchdruckerei
beſitzer Vogt Querfurt angenommen 3 Mitglieder wurden neu
aufgenommen Sodann hielt Herr Kleemann einen eingehenden
Vortrag über die Oberflächenherſtellung von Gläſern für die
Augenheilkunde Weniger um den Kollegen etwas weſentlich
Neues zu bieten ſondern um dem weniger unterrichteten Publikum
gegenüber auf die entſtellenden verwirrenden Anzeigen von
Bazaren und Händlern optiſcher Bedarfsartikel
aufklärend zu wirken ſei vom Vorſtand dieſer Vortrag gewählt
Redner kennzeichnete die vielfachen Anforderungen die an einen
tüchtigen Optiker von ſeiten des Arztes und dem Publikum ge
ſtellt werden müſſen um ihn in Bezug auf den optiſchen Teil der
ärztlichen Kunſt zur rechten Hand des Arztes zu machen Lang
jährige Erfahrungen ſeien dazu erforderlich und die könnten in
einem Bazar oder Kaufladen nicht geſammelt werden Aber
auch im Jntereſſe der Aerzte ſelbſt müſſe gegen derartiges Vor
gehen der Händler ſeitens der Geſellſchaft proteſtiert werden
denn ſachverſtändige wiſſenſchaftliche Augenunterſuchungen kämen
nur dem Arzt zu Die ſämtlichen in der Augenheilkunde vor
kommenden und angewandten Gläſer wurden ſkizziert dabei auch
die oft marftſchreieriſch empfohlenen Barium Sjlicat isometropen
Gläſer erwähnt die neben einem fach höheren Preis die Un
annehmlichkeit der bedentend größeren Schwere und Weichheit
beſäßen weshalb ſie auch von hieſigen Aerzten nicht angewendet
würden Aus der Mitte der Verſammlung heraus wurde von
einem Nichtoptiker in Hinſicht auf die verſchiedenen Jnſerate folgende
Reſolntion vorgeſchlagen Es iſt zu bedauern daß die Halliſche
Optik durch nicht gelernte Optiker die nur Händler in optiſchen
Artikeln ſind auf ein Niveau herabgedrückt wird das die ge
ſaumte Optik auf das Schwerſte gefährdet weil dadurch im
Publikum der Annahme Vorſchub geleiſtet wird daß zur Her
ſtellung guter Augengläſer wenig Sachkenntnis erfſorrerlich ſei
Nach den Verſprechungen welche der Herr Miniſter wiederholt
gemacht das gelernte Handwerk zu ſchützen wäre doch nicht an
ünehmen daß ſich hieſige Behörden oder Aerzte den in jenen
Jnſeraten zum Ausdruck gebrachten Anſichten anſchlöſſen,
Das Stiftungs feſt ſoll am 9 Mai gefeiert werden es wurden
der gewählten Kommiſſion den Herren Kertzinger May und
Nordmann dafür ein Kredit bis 100 Mark zur Verfügung
geſtellt

Der Halleſche Schützenbund feiert ſein diesjähriges
Stiftungsfeſt am 19 20 und 21 d M Das Schießen findet
auf dem Birkhahn das Feſtmahl mit folgendem Ball im
Stadtſchützenhauſe ſtatt Herr Dr Rummel wurde als

Delegierter des Bundes auf der Provinzial Bundesſitzung in
Magdeburg beſtimmt

Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft zu
Halle hielt am 7 d M ihre diesjährige Generalver
ſamm ung im Central Hotel ab Die Geſellſchaft zählt
ca 60 Mitglieder Jn den Vorſtand wurden folgende Herren
gewählt Ernſt Jmme erſter Heinrich Keil zweiter Vorſitzender
Edmund Vondran erſter Adalbert Schäfer zweiter Schriftführer
Albert Baldeweg erſter Wilhelm Hildebrandt zweiter Kaſſierer
Guſtav Stolze erſter Kurt Lehmann zweiter Archivar Anus
geſchieden aus dem bisherigen Vorſtand iſt der zweite Vorſitzende
Herr Kirchhof Die Leitung des Vereins ſcheut weder Zeit noch
Mühe um die Mitglieder und Schüler durch zweckmäßige
Uebungen in der ſtenographiſchen Wiſſenſchaft beſtmöglich aus
zubilden Beſonders den jetzt der Schule entwachſenen jungen
Leuten iſt die günſtige Gelegenheit geboten ſich die für ihr
päteres Fortkommen äußerſt vorteilhafte Kenntnis der Steno
araphie anzueignen Anmeldungen zur Teilnahme an den Unter
richtskurſen werden jeden Dienstag abends 9 Uhr im Central
Hotel Talamtſtraße entgegengenommen Auf Wunſch wird
auch Privatunterricht erteilt

JmChriſtlichen Verein junger Männer, Weiden
plan 5 part findet am Mittwoch Abend S Uhr Lichtbilder
vortrag des Herrn M Gießler über Gabelsberger Stolze
Schrey Stenographie und Stenotachygraphie ihr Aufbau und ihre

Verein für Erdkunde

Prof Dr Kirchhoff mit einigen geſchäftlichen Mitteilungenund der Beſprechung einiger literariſcher Neuigkeiten Beſondere

Beachtung verdienen die für die Bibliothek des Vereins ein
gegangenen Verhandlungen des Deutſchen Kolonialkongreſſes
1902 zu Berlin die als ein einzig daſtehendes Mittel zur
Orientierung über unſere Kolonialfragen gekennzeichnet wurden
Darauf erhielt Herr Prof Dr Jürgen Lübbert das Wort zu
dem angekündigten Vortrag Der Redner ſchilderte ſein Heimat
land Ditmarſchen auf das durch Frenſſens berühmten Roman

Jörn Ubhl neuerdings wieder die Aufmerkſamleit weiterer Kreiſe
gelenkt worden iſt

Der 25 Quadratmeilen große Landſtrich Ditmarſchen nimmt
die Südweſtecke von Holſtein zwiſchen der Nordſee im Weſten
dem breiten unterſten Teil der Elbe im Süden den moorigen
Niederungen in den Tälern der Holſtenau und Gieſelau im
Oſten und der Eider Treene Bucht im Norden Auf allen
Seiten iſt das Land von Waſſer oder Moor Niederungen um
geben nur in der Gegend der Waſſerſcheide zwiſchen Holſtenau
und Gieſelau eröffnet ſich ein bequemer Zugang zu dem faſt
inſelartig abgeſchloſſenen Gebiet Die öſtliche Hälfte von Dit
marſchen gehört der ſandigen und unfruchtbaren höher gelegenen
Geeſt Landſchaft an deren teilweiſe ſteiler Rand an den frucht
baren Marſchen abſetzt die die Weſthälfte des Landes einnehmen
Jn den Marſchen wird eine blühende Viehzucht daneben aber
ſeit der Anlage großer Deiche durch die dem Meere Land ab
gerungen wird ſehr ergiebiger Ackerbau getrieben Deiche die
jeder Flut trotzen ſind erſt vor 40 bis 50 Jahren gebaut
worden Judnſtrie fehlt in Ditmarſchen ſo gut wie ganz Mit
dem zunehmenden Rückgang der Rentabilität der Land
wirtſchaft ſind viele Ditmarſcher ausgewandert J nach
Amerika Heide iſt zwar die größte Stadt aber Meldorf mit
ſeiner auf einem Geeſtvorſprung gelegenen weithin ſichtbaren
Kirche iſt die geiſtige Centrale Ditmarſchens Die Bevölkerung
iſt wie der Herr Vortragende eingehend darlegte nicht wie
vielfach angenommen wird frieſiſchen ſondern vielmehr ſächſiſchen
Urſprunges Das Haus in Ditmarſchen iſt ein etwas modi
fiziertes ſächſiſches Haus die Sprache iſt niederſächſiſch und die
Ortsnamen weiſen mit alleiniger Ausnahme von Büſum mit
der frieſiſchen Endung um durch ihre Endungen auf ſtedt
bur hnſen und büttel auf Sachſen als Gründer der be

treffenden Siedelungen hin Gegenwärtig ſind Bevölkerung und
Sprache im Rückgang begriffen wie Frenſſens Jörn Uhl
zeigt
Lebhafter auhaltender Beifall belohnte den Vortragenden für
ſeine intereſſanten Ausführungen Zum Schluß entſpann ſich
noch grine lebhafte Diskuſſion über einzelne Punkte des Vor
trages

StadtTheater
Der Trompeter von Säkkingen

Am Abend des erſten Feiertages ließ zum erſten mal in dieſer
Spielzeit der Neßlerſche Trompeter ſeine Weiſen er
ſchallen Vor Jahren einmal war das Werk beim großen
Publikum ſehr beliebt und machte volle Häuſer um dann all
mählich mehr und mehr vom Spielplan zu verſchwinden und
jetzt nur hin und wieder einer dankbaren Sonntagsgemeinde
vorgeführt zu werden Wer kennt die Gründe welche den Er
folg des Stückes ſo ſchnell vermindert haben Die einen
preiſen es mit ſeinen ſanglichen ſchlichten und gemütlichen
Weiſen als eine echte Volksoper und auch unſer Kaiſer der
dem Komponiſten den Roten Adlerorden 4 Klaſſe eine für
Künſtler überaus ſeltene Auszeichnung verlieh gehört als
Freund volkstümlicher Muſik zu ſeinen Verehrern Auf der
anderen Seite ſtehen diejenigen welche die Muſik ſchwächlich
und gar trivial nennen und das Licht das Neßler auf den
Sſch 5 ffel geſtellt am liebſten auspuſten möchten Wer hat
re

Die in Oſterſtimmung im Theater erſchienenen Zuhörer ſchienen
es mit denen zu halten die ſich für das Einfache Natürliche
ein warmes Herz bewahrt haben und einer Flöotowſchen

Martha den Vorzug geben vor einer neumodiſchen Louiſe
Charpentiers der Beifall nach jedem Akte war aufrichtig und
herzlich obwohl die neu einſtudierte Darſtellung nicht in allen
Teilen als einwandsfrei gelten durfte Mehrere der Hauptrolleu
waren in den Händen ihrer früheren Träger verblieben So
ſang Herr Fanta der ſich nach ſechsjähriger Wirkſamkeit am
hieſigen Stadttheater am Freitag als Tell von uns ver
abſchiedet wieder die ſentimentale Titelrolle Herr Brandes
den prächtigen Landsknechtstrompeter Fräulein Crawford die
humorvolle Anſtandsdame und Herr Raven erſt den Hochſchul
rektor ſpäter den Grafen Wildenſtein auch Herr Böttcher
mußte ſich aus dem Kurfürſtlichen Haushofmeiſter in den Simpel
Damian verwandeln Für die Maria war in Frl Ekeblad
eine ſympathiſch berührende Vertreterin gefunden die bei ge
nügendem Erſcheinungsreiz auch geſanglich berückte und entzückte
Dem ſtimmgewaltigen trunkfeſten Freiherrn endlich verlieh Herr
Rabot ſeines Baſſes Grundgewalt Wie die meiſten Darſteller
ſo hatte auch Herr Rabot dem vom ſchwerſten Podagra ge
quälten Schloßherrn wohl die engſten Theaterſchuhe angezogen
die er in ſeiner Garderobe finden konnte wenn der Baron halb
wegs vernünftig iſt ſucht er doch ſicher die Schmerzen im kranken
Bein nicht noch durch drückendes Schuhzeug zu erhöhen Das
Ballett erfreute das Auge durch ein allerliebſt arrangiertes
Maifeſt und auch das Orcheſter das zu Gunſten der

Trompete in dieſer Trompeteriade arg vernachläſſigt iſt tat
unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Tittel ſeine Schuldig

keit Jean EſchweilerVom Provinzial Muſenm
Auch in dem Verwaltungsjahre vom 1 April 1902 bis zum

April d J ſind dem Provinzial Muſeum reiche Zuwendungen
an Altertümern gemacht worden Der Direktor des Muſeums
Herr Major a D Dr Förtſch verbindet mit den Dank an
die Geber folgende Darlegungen die wir auf ſeine Bitte gern
dem Publikum übermitteln

Die Löſung unſerer Aufgabe Bilder von der Kultur längſt
vergangener Geſchlechter in möglichſter Vollkommenheit vor
Augen zu führen die Gebiete vergeſſener Techniken und des
Hausfleißes zu ergründen und das Verſtändnis für das viel
ſeitige Handwerksgetriebe früherer Jahrhunderte neu zu be
leben fordert die Mitarbeit Vieler aus allen Berufskreiſen und
aus allen Teilen unſerer Provinz Es iſt durchaus nicht die
Abſicht der Muſeums Verwaltung möglichſt alle Funde aus
der Provinz an ſich zu reißen und örtliche Sammlungen zumal
wenn ſie gut verwaltet ſind zu berauben wohl aber dürften
wir im Jntereſſe unſerer Bewohner handeln wenn wir dahin
ſtreben daß in dem Provinzial Muſenm als in einer Lehr
ſammlung größeren Stils alle Kulturperioden genügend ver
treten ſind Dies zu erreichen iſt um ſo ſchwieriger als unſere
Provinz Sachſen keine cabgeſchloſſene archäologiſche Provinz
bildet ſondern mehr als andere Provinzen unſeres Vaterlandes
auffallende Verſchiedenheiten beſonders bezüglich der vor
geſchichtlichen Erſcheinungen aufweiſt Bedauerlicherweiſe mußte
auch in dem letzten Verwaltungsjahre wiederholt feſtgeſtellt
werden daß für unſere Geſchichte und Vorgeſchichte höchſt
wichtige Altertümer als Handelsware in benachbarte Staaten
und Provinzen ja in das Ausland verſchleppt worden ſind
zum Teil durch Althändler die eng verbunden nur das
materielle Stück und nicht die wiſſenſchaftliche Seite im Auge
haben Wie in früheren Jahren ſo hatten wir auch in dieſem
unter einer heimlich auftretenden Konkurrenz öffentlicher wie
privater Sammlungen zu leiden welche die Beſitzer und Ent
decker von Altertümern abzuhalten ſucht dem Provinzial Muſeum
Anerbieten zu machen ja ſogar früher gegebene Verſprechungen

Brauchbarkeit ſtatt Jeder junge Mann iſt eingeladen Der
Zutritt in frei

einzulöſen Wenn nun V ferner darüber zu klagen war daFunde durch Raubgräberei ſchwer beſchädigt wurden und o

Die Sitzung am S April eröffnete der Vorſitzende Herr W

Provinz

nur noch Bruchſtücke in daß Muſeum gelangten ſo muß doch
beſtätigt werden daß hierin in der Umgebung von Halle eine

andlung zum Beſſern ſich vollzogen hat dank einer Rund
verfügung des Königlichen Landrats des Saglkreiſes welche der
Gemeindevorſtänden den Schutz vorgeſchichtlicher Altertümen
ans Herz legt und eine rechtzeitige BVenachrichtigung des Pro
vinzial Muſeums anempfiehlt Es ſind im ganzen 99 Geſchenk
geber darunter zahlreiche aus Halle die im verfloſſenen Jahr
durch Ueberweiſung von Altertümern und Funden erfreuliches
Jntereſſe an dem Provinzial Muſeum betätigt haben

Das Provinzial Muſeum Domſtraße 5 iſt jedermann unent
geltlich geöffnet und zwar Sonntags Dienstags und Donners
tags von 11 bis 1 Uhr an den übrigen Tagen zu denſelben
Stunden gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pf außer dieſen
Stunden bis abends 6 Uhr gegen ein Eintrittsgeld von 1 M

Aus dem Leſerkreiſe
Ein Notſchrei der Steinindufſtriellen

Folgenden Notſchrei der Steininduſtriellen der Umgebung
Halles bitte ich Jhrer Gepflogenheit gemäß öffentliches Unrecht
gebührend zu kennzeichnen gütigſt berückſichtigen zu wollen

Bei dem heutigen Schneetreiben war ſo recht zu erkennen was
ein gutes geeignetes Straßenpflaſter zu bedeuten hat Nicht die
Pflaſterarbeit iſt es ſondern das Material welches verwendet
wird Da iſt eine Paſſage durch die Rathausſtraße geradezu
gefährlich nicht minder die Märkerſtraße u ſowie die vielen
Einfahrten in die Häuſer Solch Material bei dem die Ober
flächen geradezu wie poliert ſind dürfte überhaupt nicht zur
Verwendung gelangen Sind das nun die berühmten Schlacken
ſteine aus dem Mansfeldſchen Baſalt oder die ſpiegelglatten
Sachſen von Wurzen oder Bucha gleichviel nötig haben wir bei
V e aterial unſerer Umgegend weder die eine noch die andere

orte
Sind denn unfere Löbejüner Pflaſterſteine etwa geringer

oder gar die Petersberger oder andere Nein ſie haben
ſämtlich den Vorzug nach längerem Gebrauch ſtets eine ſtumpfere
Fläche zu behalten Warum ſie bei langem Liegen runder
werden ſollen glaubt doch niemand mehr der das Pflaſter
von ſächſiſchen oder Harz Steinen auf gleichen Strecken
hat liegen ſehen Man darf nur bei etwas fenchtem
ſchlüpfrigem Wetter die obere Leipzigerſtraße begehen um zu
beobachten wie die Menſchen und Pferde rutſchen

Jn Löbejün und anderen Orten hat man ſeit längerer Zeit
die Pflaſterſteinarbeiter nur ſchwach beſchäftigen können
Steinbruchsbeſitzer am Petersberg mußten ihre Steine nach
Berlin Schwerin und andere größere Städte in weiter Ent
fernung verkaufen während früher Halle das Hauptabſatzgebiet
war Das neue Petersberger Porphyrwerk hätte gern ſeine
Leute den Winter hindurch mit Herſtellung von Pflaſterſteinen
beſchäftigt bei der Mode, das Steinmaterial außerhalb der

größtenteils aus dem Königreich Sachſen zu be
ziehen haben die Pflaſterſteinarbeiter der Umgegend kaum den
allernötigſten Lebensunterhalt verdient

Neuerdings ſind ſogar Steine aus Mittweida bez Chemnitz
zum Pflaſtern vom Leipziger Turm nach dem Königsviertel ver
wendet worden die im erſten Jahre ja ganz gut ausſehen Man
möge ſich einmal das Pflaſter in 10 Jahren im Vergleich mit
unſerem Porphyr betrachten Wenn dieſe Mittweidaer Steine
alsdann nicht abgeſchliffener und runder ſind wie unſere
Pflaſterſteine die 25 Jahre liegen dann will Schreiber dieſes
gern nichts davon verſtehen Man ſehe ſich nur das Pflaſter
in den Mittweidaer Straßen an um ſich von der Abnutzung zu
überzeugen

Warum alſo von weither beziehen wenn wir es in der Näbe
ebenſo gut haben und vorher wiſſen was wir kaufen Zum
Verſuchemachen hat Halle doch wahrhaftig kein Geld übrig an
einem beſſeren Verdienſte und regerer BVeſchäftigung unſerer
heimiſchen Steininduſtrie haben wir und müſſen wir ein
größeres Intereſſe haben Die Halliſche Steinſetzmeiſter

nnung hat ſich ſtets über die vorzügliche Qualität desPorphhrs vom Petersberge von Löbejün Reinsdorf Hohen
thurm Schwerz 2c günſtig ausgeſprochen Warum ſpart man
auch nicht dadurch die Pflaſterſteine von den Lieferanten direkt
zur Verwendungsſtelle fahren zu laſſen ſtatt ſie am Bauhofe
abzuladen aufzuſtapeln wieder aufzuladen nochmals abfahren
und abladen zu laſſen

Auch die Kreisbauinſpektion wolle gütigfſt berechnen
daß es unvorteilhaft iſt eine in der Nähe von Beiderſee mit
minderwertigem Material aus unmittelbarer Nachbarſchaft her
geſtellte Chauſſee mit teuerem ſächſiſchen Material das cbm
hat ſich auf 8 M geſtellt wird jedoch für 4 M von dortigen
Beſitzern beſten Materials geliefert werden auszubeſſern das
mit der Bahn von Sachſen kommt in Wallwitz auf Wagen ge
laden und per Achſe an Ort und Stelle transportiert wird
Für die Hälfte der dadurch entſtehenden Koſten hätten die
Steinbruchsbeſitzer der Umgegend des Petersberges gern n
Winter ihr anerkannt gutes Material an die Verwendungsſtelle
fahren laſſen Hunderte von Steinarbeitern ſind im
vergangenen Winter arbeitslos geweſen dafür ſind
Tauſende von Mark nach anderen Provinzen für gelieferte

billigere Steine geſchickt worden Die Bitte ein unberechtigtes
Vorurteil fallen zu laſſen und die heimiſche Steininduſtrie beſſer
berückſichtigen zu wollen kann nicht dringend genug kein

Viehpreiſe und Fleiſchpreiſe
Ein Einſender beklagte ſich unlängſt im Sprechſaal der
Saale Zeitung daß unſere hieſigen Fleiſcher trotzdem die

Schweinepreiſe ſo außerordentlich zurückgegangen ſind die
Preiſe für Fleiſch und Wurſt noch nicht reduziert haben Die
Redaktion ſetzte zwar aus ihrer Erfahrung heraus in einer
Fußnote hinzu daß einige Fleiſcher mit den Preiſen bereits
abgeſchlagen hätten und ich zweifle auch nicht daran daß
dieſe Anmerkung voll der Wahrheit entſpricht aber es ſind doch
nur erſt ſehr wenige Geſchäfte die mit den Fleiſch und Wurſt
preiſen zurückgegangen ſind und dabei iſt auch noch zu bedenken
daß der Abſchlag von 10 Pf in gar keinem Verhältnis ſteht zu
der Verringerung der Viehpreiſe die den Fleiſchern zu gute
kommt Jm nahen Cöthen annoncieren die Meiſter in den
dortigen Blättern prima Ware das Pfund Schweinefleiſch
mit 65 Pf friſche Wurſt à Pfund 70 Pf Gehacktes 80 Pf
geräucherte Bratwurſt 90 Pf und nun vergleiche man einmal
was wir hier in Halle zahlen müſſen Wo bleibt denn diesmal
die Jnnung Sie hat ſ Zt den Preisaufſchlag angekündigt
und ich habe nicht gemurrt denn die Erhöhung war durch die
abnormen Viehpreiſe berechtigt aber jetzt warte ich immer noch
vergeblich auf die Aukündigung des Preisabſchlages der ebenſo
gerechtfertigt iſt wie damals die Erhöhung Ein Bürger

Billettſtener für den Zoologiſchen Garten
Seit dem 1 April d J iſt nun die Billettſteuer eingeführt

und dadurch die Preiſe ſämtlicher Theater erhöht worden Es
würde ja event nicht auf dieſe Kleinigkeit von 5 reſp 10 Pf an
kommen inſofern es ſich um die Billette handelt die direkt an
der Kaſſe oder Vorverkauf verabreicht werden aber wenn auch
die Abonnements Billetts und Dauerkarten ebenſo beſteuert
werden dann iſt das nichts weniger als ſchön Als ich geſtern
nachmittag in den Zoologiſchen Garten gehen wollte
mußte ich mich bequemen ebenfalls die Steuer von 5 Pf zu
bezahlen Für die Dauerkarten wäre es dann doch wohl an
gebracht entweder die Steuer ganz zu unterlaſſen oder ebenfalls
gleich ein Abonnement auf BVillettſteuer zu nehmen Jch
denke hiermit im Sinne vieler Aktionäre des Zoolog Gartens
8 ſprechen und zeichne im Namen mehrerer Aktionäre und

bonnenten C Nvan Forman vorzügliches Schrupfenmittel
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Sekanntmachung

Dreiprozenkige Deutſche Reichs Anleihe

Von der auf Grund geſetzlicher

von 1903
Ermächtigung jetzt ſeitens der Reichsfinanzverwaltung auszu

gebenden ReichsAnleihe haben die Reichsbank die Generaldirektion der SeehandlungsSozietät und

folgende Firmen Hank für Handel und Indußfrrie Berliner Vank Berliner Handels
gefellſchaft S Sleichröder Kommerz und Diskonto Bank Delbrück Leo K Co
Deutſche Zank Deutſche Genoſſenſchaftsbank von Soergel Parriſus Co
Kommaundit Geſellſchaft auf Aktien Direktion der Diskonto Geſellſchaft
Dresdner Bauk F W Krauſe K Co Bankgeſchäft Mendelsſohn K Co
Mitteldeniſche Kredithank Nationalbank für Dentſchland A Schaaffhauſen ſcher
Baukverein Robert Warſchauer K Co ſämtlich in Lerlin ſowie Sal Oppen
heim jr K Co in Köln Jakob S H Stern und Lazard Speyer Eliſſen in Frank
furt a Norddentſche Bank in Hamburg Rheiniſche Kreditbhank in Mann
heim Bayeriſche Hypotheken und Wechſelbank in München Königliche Haupt
bank in Rürnberg Oſtbank für Handel und Gewerbe in Poſen und Württem
bergiſche Vereinsbank in Stuttgart den Nennbetrag von

Zweihundertneunzig Millionen Mark
übernommen und legen dieſelben unter den nachſtehenden Bedingungen hiermit zur öffentlichen Zeich

nung auf Die Anleihe wird mit drei vom Hundert verzinſt die Zinſen werden entweder am
2 Januar und 1 Juli oder am 1 April und 1 Oktober bezablt

Reichsbank FirektoriumBerlin den 2 April 1903

Zedingungen
Dr Koch v Klitzing

1 Die Zeichnung findet gleichzeitig bei den Zeichnungsſtellen ſiehe Ziff 10 am 17 Avril d J von 9 Ubr
Vormittags bis 1 Uhr ſtatt und wird alsdann geſchloſſen3 Der aufgelegte Anleihebetrag wird ausgefertigt in Schuldverſchreibungen zu 200 500 1000 5000 10 000 Mark
mit Zinsſcheinen über vom 1 Januar oder 1 April d J laufende Zinſen

3 Der Zeichnungspreis iſt auf 92 Mark für je 100 Mark Nennwert feſtgeſetzt
Außer dem Preiſe hat der Zeichner die Hälfte des für den Schlußſchein verwendeten Stempelbetrages

fowie die bis zum Tage der Abnahme der Stücke aufgelaufenen Zinſen zu vergüten
4 Bei der Zeichnung welche durch doppelte Einreichung der vorgeſchriebenen Zeichnungsſcheine zu bewirken iſt

hat jeder Zeichner eine Sicherheit von fünf Prozent des gezeichneten Nennbetrages in ar oder ſolchen nach
Sem Tageskurſe zu veranſchlagenden Wertpapieren zu binterlegen welche die betreffende Zeichnungsſtelle als
zuläſſig erachtet
die Stelle der Effekten

Die vom Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere ausgegebenen Depotſcheine vertreten

Den Zeichnern ſteht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überſchießenden Teil der ge
eiſteten Sicherheit zu

Formulare zu den Zeichnungsſcheinen ſind vom 9 April d J nachmittags ab bei allen Zeichnungsſtellen
unentgeltlich zu haben

5 Die Zuteilung erfolgt nach dem Ermeſſen der Zeichnungsſtellen tunlichſt bald nach Schluß der Zeichnung
Anmeldungen auf beſtimmte Stücke können nur inſoweit berückſichtigt werden als dies mit den Intereſſen

der anderen Zeichner verträglich erſcheint
Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleibebeträge vom 27 April d J ab gegen Zahlung des Preifes

Ziff 3 voll abnehmen ſie ſind jedoch verpflichtet
die Hälfte des

und je ein Viertel
zugeteilten Betrages

ſpäteſtens
am 27 April d

11 und 25 Mai d J
rbzunehmen Zugeteilte Zeichnungsbeträge bis 5000 Mark einſchließlich ſind am 27 April ungeteilt zu ordnen
Die Abnahme muß an derſelben Stelle erfolgen welche die Zeichnung angenommen hat

Bei vollſtändiger Abnahme wird die binterlegte Sicherheit verrechnet oder zurückgegeben
Wird die Abnahme im Fälligkeitstermine verſäumt ſo kann dieſelbe noch innerhalb eines Monats nur unter

Zablung einer Vertragsſtrafe von 5 Prozent des fälligen Betrages erfolgen Wird auch dieſe Friſt verſäumt
ſo verſällt die hinterlegte Sicherbeit

J Ueber die hinterlegte Sicherheit wird dem Zeichner eine Beſcheinigung erteilt welche bei teilweiſer Empfang
nahme der Stücke Ziff 6 zur Abſchreibung der abgenommenen Beträge vorzulegen und bei vollſtändigem
Bezuge derſelben zurückzugeben iſt

9 Soweit nicht ſogleich Schuldverſchreibungen des Reichs verabfolgt werden können erhalten die Zeichner ent
ſprechende vom Reichsbank Direktorium ausgeſtellte Jnterimsſcheine über deren Umtauſch in Schuldver
ſchreibungen das Erforderliche öffentlich bekannt gemacht werden wird

10 Zeichnungen nehmen entgegen
Halle a S Reichsbankstelle D H Apelt Sohn Hermann Arnhold Co Bank

Kommandit Gesellschaft Hallescher Bankverein von Kullseh Kaempr
Co Landachaftliche Bank der Provinz Sachsen H F Lehmann

Paul Schauseill Co Reinhold Steckner
Die übrigen Zeichnungséöſtellen ſind aus den im Reichsanzeiger veröffentlichten nud bei den Reichs

vankanſtalten zum Aushang gebrachten Bekanntmachungen erfichtlich

Per 1 Oktober zu vermieten
Am Kirchtor 17 bochberrſchaftliche

Wohnung Centralbeizung elektriſch
Licht u Gaseinrichtung 12 teils ſehr
große Zimmer oder mehr

Händelſtr 20 große Zimmer Hoch

e e ne riwos hocherrſchaftliche Einrichtung
Händelſtr 21 7 Zimmer u Zube

bör desgleichen
r Firichllr J 8 7 Zimmer und

hör desgleichenu We ilerinann Pfeiffer
Gr Ulrichſtr 18
Advohatenweg 48
Ecke Mühlweg iſt die Manſarden
wohnnng beſtehend aus geräumiger
Stube Kammer u Küche an einzelne
Dame oder kinderloſes Ehepaar 1
Juli zu verm Preis 250 Mk Näb
in Bureau derRechtsanw Dr Keſl v Köller

Grünſtraße 31
berrſchaftliche 2 Etage 5 Stuben
Kammer Küche und Speiſekammer
Gartenbenutzung 1 Okt für 700 zu
vermieten Beſichtigung 10 1212 Uhr
Julius Becker Martinsberg 9
Magdeburgerſtr 63 II

iſt bochherrſchaftl eingerichtete Woh
nung 6 Zimmer Bad 2c verfetzungs
halber ſof oder ſpäter zu vermieten
Näheres II links

Zu vermieten in vornehmſter Lage
Zentrum eine ſehr geräumige
bochderrſchaftliche Vohnung

12 gr Saal Gas Bad KloſettsVeranda mit gr Gaxten c verſetzungs
halber ſofort oder ſpäter Auch zu Ge
ſchäfts oder Bureanzwecken in dieſer
bevorzugten Lage geeignet Näberes
durch Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Jm Norden der Stadt
in zupſper freier Lage Felſenſtr 12
und 1b Nähe der Burgſtraße ſchöne
Wohnungen im Preiſe von 225 330

General Aggenterrr
Eine alte Lebensverſicherungs Geſellſchaft ſucht für Halle a S mit

Bezirk einen

Generalagenten Subdirektor
Der Direktor iſt z Zt in Halle und bittet Offerten sub 3667 Z

bei der Expedition d Ztg niederzulegen

Wohnungbeſtehend aus 2 Stuben Kammer
Küche und Zubehör ſowie Garten per
1 Juli zu vermieten Belfortſtr 13

Zu erfragen bei Erleckoe daſelbſt
Aleſtraße 8 pt 6 Zimmer Bad

Balkon Garten
Küche im Souterrain mit allem
Zuhehör 1200 Mark zum 1 Oktober
zu vermieten Beſichtigung 5 Uhr
nachmittags

Mühlweg 44 II
5 Zimmer Bodenkammer u Zubebör
Veranda Gartenbenutzung O

rCentralheiz an rub Mieter 1zu verm Seſichtig nachmitt 23

Adolfſtr 8 Stb 2 Kam Küche Zub
228 u 210 M 7 Näh Heinrichſtr 8 I

Wohnungen für 190 450 zuver Nah Melauchtbonſtr 45

Neue Promenade 1
iſt die geteilte I Etage mit Balkon
4 Zimmer Küche und Zubebör per
ſofort zu verm Näheres Gr Braubhausſtr 17 im Druckerei Comptoir

Kleine Wohnung in vornehmem
Hanſe auf Wunſch mit Garten 2St

zu vermieten Schnulſtr 7 I
Abvermieten nicht geſtattet

Wohnung
6 St Küche Moöchk u Zubehör 600 bis
700 i Oſten od Norden der Altſtadt

und 880 ſoſort oder ſpäterzu vermieten Stagetes daſelbſt 1 Oktober geſucht Off unter B gs7s an Rudolf Moſſe Halle v

Vertreter gelucht
gegen hohe Prvoviſion von erſtklaſſiger
Dresdnuer

Zigarettenfabrik
Offerten sub N 6993b an Haaſeu
ſtein Vogler Dresden
Täglich 30 Mark

verdienen Herren und Damen jedenStandes durch den Verkauf eines
neuen Artikels Auskunft erteilt gratis
und franco Gg Beck Lille

Frankreich

Lehrlingn meinem Wäſche Ausſtattungs
und Veftengeſchäft findet ein Lehr
ling Aufnahme Wohnung und Be
köſtigung in meiner Familie Junge
Leute im Beſitze des Berechtigungs
ſcheines werden bevorzugt

Aug Evnst Hildesheim
Wir ſuchen für unſer Kontor bald

möglichſt einen

Lehrlingmit der Berechtigung zum einjähr
freiwilligen Dienſt
Rraun Wiegand Königſt 12

8 Former Lehrliuge
ſucht R Leutert Maſchinenfabr

X und Eiſengießerei Burgſtraße 34
14 jäbrige Vurl och heit

nern 7 rn
od ſpät Steſle quch nach auswärts

durch Anna Domke Stellenvermitt
lerin Breiteſtraße 31
Anſwartung ſofort geſf Steinweg 35 p

Mäd ſtellt einwen ſte Meckelſtraße 14

III
Für meinen die Lating beſuchenden

Sohn von 16 Jahren ſuche ſofort oder
per 1 rn er Penſion mit Familien
anſchluß Schriftliche Offerten mit
Preisangabe unter 3654 K an die
Expedition

Ein Oberſekundaner der ſtädtiſchen
Ober Realſchule ſucht Penston

fferten mit Preisangabe unter
B d 8872 an Rudolf Moſſe Halle

Großes Einkommen
Danernde Exiſtenz

findet organiſatoriſch veranlagter Ge
ſchäftsmann welcher ſofort den Allein
Vertrieb für Halle und Umgegend
eines permanenten geſetzlich geſchützten
Maſſenartikels hochintereſſante kon
kurrenzloſe 10 Pfg Volks Wochen
ſchrift mit Prämien übernehmen kann
a tgrntznſje ſind nicht erſorderlich
lngabe der verfügbaren Mittel er

beten Weitere Jnformationen ſchriſt
lich Meldungen an Louis Schueider
Berlin Wilhelmſtraße 133

Jeden Mittwoch

bei Onkar HellerSteinweg 32
Telephon 2179

MittwochSe lachtefeſt
A Köhn

Dachritzſtraße 11

Morgen Mittwocha A Wiepreeht
Charlottenſtraße 3

Die Volksküchen
beſinden ſich J Vrunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speifen werden verabreicht von

11 bis 1 Ubr täglich
t ganze Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 15Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in

ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
ille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
wingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf

mann Bever am Leipziger Turm
Gegen Bluttſt Fr Gossmann

Leipzig Lindenau

ragebogen gegen 30 J Briefſm

9 anſehnl Mädch 2 J in Stelle ſucht
ſof

chlachtefeſt

beiden Küchen verw werden können

34 Verl Sie Broſchüre u

Kindergarten Haar 1838
eArnica Haaröl

iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
Hausmittel gegen Hagarausfall und
Schuppenbildung Flaſchen s 75 u
50 à bei M Waltsgott Nacht
Gr Ulrichſtr 30 Helmbold CoEnxel Drogerte Magdeb Str

200 Centner FPaulsens JuliKartoffeln zur Saagt verleſen ſind
verkäuflich auf der

Domaine in Artern

Haben Sie
schon meinespitzkugeln Honig
knehen mit Chocolade überzogen

robirt Ich möchte Sie gern alsKunden haben

Ourl Booch Ter et
Das geehrte Publikum

wird erſucht wirklich gute
Baumkuchen

von C L BlIam Halle S
v zu beziehen und nicht mehr

aus Salzwedel

nicht aus Mehl
sondern auslen detreidekorn

herwestellt e ist das

Anahrhafteste in

Siwonsbrota50 überall erhalflich

Hallesche Simonsbrot Fabrik

Guttalin
beſte Glanuzwichſe der Gegen S
wart Zu haben in Sch à 20und 30 Pfg

W A PraäZ
Gr Ulrichſtraße 6

Dorotheenstrasse 10

Geſtern mittag 121/z Uhr ent
ſchlief nach langem ſchweren
Leiden mein lieber Mann unſer
guter Vater Schwieger und
Großvater der Gärtner

Eduard Barth
im 52 Lebensjahre was wir
hiermit allen Freunden und Be
kannten tiefbetrübt anzeigen
Thereſe Barth nebſt Kindern
Halle den 13 April 1903

Statt besonderer Heldung
Gestern den 13

1012 Uhr verschied sanft nach
kurzen schweren Leiden unsere
herzensgute liebe Mutter Frau
verw Sehneidermeister
Rosine llentschel geb Keller
im 68 Lebensjahre
Halle a den 14 April 1903

Die trauernden Hinterbliebenen
Geschwiater Hentschel

Gr Steinstrasse 9

vormittags

Familien Hachrichten

Am Abend des ersten Osterfeiertages verschied an den Folgen eines
plötzlichen Schlaganfalles meine gute Mutter

Frau Laura Bermig
geb Parnicke

Die Beerdigung findet Mittwoch den 15 er nachmittags 1/24 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt h

Gotthard Bermig

Dankſagung
Für die zahlreichen Beweiſe

liebevoller Teilnahme bei dem
Tode und Begräbniſſe meines à
lieben teueren Mannes ſage
hiermit herzlichſten Dank Jns
beſondere Herrn Oberdigkonus J
Richter ſür ſeine tröſtenden S
Worte in der Kapelle und am
Grabe
Halle a 12 April 1903

Jm Namen der Hinterbliebenen
die trauernde Wittwe

Charlotte Pieske geb Röder

Verlobt Frl Bertha Siebert mit
Herrn Kurt Geyer Leipzig FrlAgnes Windſch mit Herrn Militär
Jntendantur Aſſeſſor Wolf Philipp
Leipzig Frl Frieda Loß mit Herrn

Mühlenbeſitzer Hermann Kirchner
Bibra Frl Thereſe Behr mit Herrn

Kaufmann Karl Kirchhoff Cöthen

ä

2 Feiertag früb entſchlief ſanſt
nach längerem Leiden unſere
herzensgute ſorgſame Mutter
Frau Marie Bellwig

geb Drefſler
Um ſtilles Beileid bitten

die tieftrauernden Kinder
Anna und Max DHellwig

Die Beerdigung findet Donners
tag nachm 3 Uhr von der Kapelle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

Für die vielen Beweiſe inniger
Teilnahme beim Hinſcheiden un
ſeres teuren Entſchlafenen ſagen
hierdurch allen beſonders noch
Herrn Paſtor Heintke für die
troſtreiche Grabrede herzlichſten

Dank Die trauernde
e 1

Max

Kreiß Weimar

Blotho Frl Agnes Stoye mit Herrn
Hinſche Gnetſch Cötben

Geboren Sohn Herrn Dr med
Herrn H Dührßen

Weimar Tochter Hrn ArchitektMax Apel Altenburg
Geſtorben Frau Anna Schneider

geb Berger Leipzig h Frau Emma
Beyrich Plagwitz Frl Martha Mühl
bach Leipzig Frau Marie Anna
Förſter Leutzſch Frl Erneſtine Enge
Altenburg Fran Auguſte Henriette

Peiſelt geb Bach Altenburg Herr
Schornſteinfegermeiſter Paul Jüde
mann Gera Herr Gutsbeſitzer Franz
Hilbert Pohlen Herr Gutsbeſitzer
Louis Thalemann Thränitz z Herr
Rentner Wilh Guſtav Tonne Magde
burg Frau Emilie Berbig geborene
Hildehrandt Laucha Hr Hotelbeſitzer
Karl Koslowski Stargard t Pommernß
Frau E Graumann Eisleben Frau
Margarete Hocke geborene Mangner
Erfurt Herr Eiſenbahn Bauunter

nehmer F Karl Rodenbeck Magnde
burg z Herr Karl Großſchupff Zeit
Herr Kantor omer Art erdinand
Teller Zeitz Herr Referendar Alfred
Eigert Rieſa Frau Pfarrer Char
lotte HKocker geb Stephan Gotba
Herr Sattlermeiſter Friedrich
Gotha Frau Emma Chocky geborene

RNeichenbach Gordhauſen Herr Han9

deietan mReitz Nordhau en Dr Jar Imlns
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Tehter Skerbehaſſen

r dgrttiv Mitglieder Verſamm
Dienstag den 21 April abends

r im Evangel Vereinshaufe
ages Ordnung Geſchäftsbericht

des Vor
ndes und der Reviſoren Mitteien
Halle g S den 14 April 1903er Vorſtand Trebſt

änrnverein Guts Muths
Mittwoch u Sonnabend

d Abends von 10 Uhrz Turnübung
Mitglieder u Jugend

F lurner in der Turnhalle
der ſtädt Volksſchule in
der Viebenauerſtraße

nungslegung Wahl

Aznieldungen werden vom Vor
ntzenden Zugführer A Korn Streiber
ſtraße 33 ſowie im Turnraume
entgegen genommen Der Vorſtand

Zur IV
Königl Preuss

aalschlossbrauerei
Vollſtändig renoviert

Grösstes und schönstes VerkehrsloxKal
Biner von 12 bis 3 Uhr

Hochachtungsvoll F Winkler
Kaufe

alte Zahngebiſſe und zahle jetzt per
Zahn mit 13 f
H Reiter Gr Brauhausſtr 16 IRiefenhaus Anzutreffen vorinittägs

11 Uhr nachm 4 Uhr

Klasse
Staatslotterie

Siehung vom 24 April bis 16 Mai
hat noch 34 und Loſe abzugebenBurchareit Kgl Totterie Einnehmer

Leipzigerſtraße 56

Be Gr Ulrichstrasse 36 II
als Augen t

2

wedergsfassen Sprechstunden 10 122 24 UhrDr med r BBerger

Die Vorzüge meiner Schultorniſter

ſolide haltbare Qualität und billiger Preis ſichern mir dauernden
Erfolg Alljährlich ſteigt der Umſatz

ſelbſt am beſten empfiehlt
Schultorniſter für Knaben und Mädchen in großer Auswahl

von den billigſten bis zu den feinſten

O N RitterMitglied des Rabatt Spar Vereins

c 8 W

weil ſich haltbare Ware

Leipzigerſtraße 90
e J

Pädagogium Rad Sachsa
Erziehungsanstalt in herrlicher gesunder Waldaumgebung mit

Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienst Seit Erteilung der Beeehtigung Ostern 1894 bestanden 208 Schüler die Entlassungsprüfung
m letzten Sechuljahre 32 Ostern d Js 24 von 26 Prüflingen

Prospekt Kostenfrei

wit Kuranetalt verbunden
Lage verabreicht seine

bis 1 Uhr mittagskuren Abre bangen

Solb ad Witteldimel
in anmutiger

natürlichen
Kohlensüure Solbäder Soltösen Bä der Wochentags von 6 Uhr früh bis 7 Uhr abends Feiertags

Elektrische Kaltwasser und Massage
Freundliche und gesunde Wohnungen ete

Kurarzt Dr Lange Prosp durch d Kurverwaltung Teleph 280

und klimatisech bevorzugter
Ssolbäder MHoorbäder
Dampf u medikamen

Von der Reise zurück
Pr Arzt Wald

Gudwig Wuchererstrasse 75

Tee Unterricht o 0ertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages u
Abendzeit A Fröhe Pfälzerſtr 13,p

Fanale und Schlammfänger reinigt
inzenz Salzſtraße 1

Nen eröffnet
Zum ehe empfehlem SSchul n Sürcbuteuſilien

2 innuerreicht größter Auswahl c

Schulbücher S2 für alle Schulen S
G S Korn re ssſtraße 82
G

Eine vollſtändige
Reſtaurations Einrichtung

beſtehend ausc en Stüblen Plüſch u Leder
bänken 1 Pianino 1 Bierdruckarat 1 J Zillapd init 7Mändig

r und einem 11 armigen
z euchter iſt bie u verkaufenrdr Peileke Ge ütſraße 25

Zur Schmückung
des Gartens herrlich blühende Stief
mütterchen Vergißmeinnicht Gold
Lack Ephen in Käſten und Töpfenca 2 Mtr hoch

Grassamen
à Pfd 0,25 0,50 für hieſigen Boden beſte Saat empfiehlt

Gt Renneberg
Landſchaftsgärtner Charlottenſtr 7

NB Garten Anlagen ſowie Juſtand
ſetzen kleiner und großer Gären wer
den prompt ausgeführtCin halber Mrg friſches Mlechen

wird zu pachten geſucht
Geiſtſtraße 25

Cin halbverdeckter Kutſchwagen

ſteht billig zum Verkauf
Ludwig Wuchererſtraße 29

Rheumatismus
und Gicht Krankeu teile ich aus
Dankbarkeit unentgeltlich mit was
meiner lieben Mutter nach jahre
langen gräßlichen Schmerzen ſo
ſort Linderung und nach kurzer
Zeit rräh e Heilun o acüte

Marie Grünauer KöchinMünchen Bulteruceicherſir 11/1 r

S Zeichneten Geschäften

Answärtige Theater
Mittwoch den 15 April 1903

Alte rburs Hofth Der Schriftſteller
Deſſu Hoftheater Der Bajazzo

avalleria rusticana
Erfurt Stadtth Penfion Schöller

Vorher SchiffbruchGotha Hoftbeater Carmen
Leipzig Neues Theater Louiſe
Leipzig Altes Th Die DragonerVorber Schmalrehchen im Treiben
Magdeburg ſStadtth Theaterkonzert

Donnerstag den 16 April 1903
Deſſau Hofth Wallenſteins Tod
Erfurt Stadttheater Der Jongleur
Gotha Hoftheater Die verſunkene
Glocke
Leipzig Neues Th Das Rheingold
Leipzig Altes Th Wie die Alten

ſungen

Jahn her Turnverein
Mittwoch u Sonnabend

Abend
Turnübung

V in derr Turnhalle am Roßplatz
Der Vorſtandrein kür Nationalstenogr t

Phönix zu alle a
Mittwoch Abends s e Uhr
Sitzung und Uebung

im Reſtanr z Stadtwappen
Nicolaiſtraße 12

Freitag den 17 April

TZiürkus Drexler
Halle Roßplatz

Dienstag d 14 April 1903 8 Uhr abds
außergewöhnl GalaNovitätenAbend

Mittwoch den 15 April 1903
2 brillante Vorsteliungen

nachmittags A4l/2 und abends 8 Uhr
mit ſtets abwechſelndem neuen und

hochamüſanten Programm

Zu dieſer Nachmittags Vor

ſtellung hat jeder Erwachſene
das Recht auf ſein gelöſtes
Billett auf allen Plätzen ein
Kind unter 10 Jahren frei
einzuführen

Das Programm der Nach
mittags orſtellungen iſt ebenſo
intereſſant wie das Abend
prsgramm und beſteht aus

14 Nummern
77 Wetter dJ irektor unW Drexler alleiniger Eigentümer

999 eabends St Uhrin den Wna liafestsä len
II Populäres Konzert des Halleschen Streichguartetts

r Hoſfmann Hopfer u Sehwendler
Mitwirkende

Programm
Frl Blse Held Sopran und Herr Trautermann Tenor
Quartette von Ha ydn und Beethoven GesangsvorträgoeKarten 50 Prg im Vorverkauf 40 Pfg Pamilienkarten tür 3 Poers 1 Mk bei

Heinrich Hothan und Reinhold Koch und in den durch Plakate be
Numerierte Karten nur Hothan und Koch

Pögtamrant Ter Jabreszeiten

Meinen werten Nachbarn Freunden und Bekannten zur goebktl Nachricht
dass ich hierselbst

u Berlin 1unter obigem Namen ein Restaurant eröffnet habe
Indem ich bitte mein neues Unternehmen gütigst zu unterstützen versichere

im Vvoraus
zu Wollen

kür nur gute Biere und Speisen wie vekannt besorgt sein
Hochachtungsvoll

Bernhardi Scharre,
NB Gut bürgerlicher Mittagstisch

Hallesche Beamten Spar und Darlehnskasse
Die ordentlichen Mitglieder 3 zur ordentlichen Hauptverſamm

lung auf Freitag den 24 April d Js abends S Uh r in das HotelGoldenes Schiffehen hier Gr Ulrichſtraße ergebenſt eingeladen

TagesOrdnung1 Rechnungsabſchluß und Bericht über das Geſchäftsjahr 1902
2 Entlaſtung des Vorſtandes für 1902z Feſtſetzung des der Sicherheitsrücklage zu überweiſenden Teiles des

Reingewinnes aus 1902
4 Beſtimmung über die Höhe des Vewinny Anteils für 1902 Antrag des

Vorſtandes außer 30 Zinſen noch 20/0
Halle Saale am 11 April 1903

Der Vorſtand Weigelt

pr Pl Mk 60 180 2,00 u 240ſt das feinste Fabrikat der Peuzeit

Fr Davio Söne Ha S

eſoree
p Pfd Packet 0 50,60 Pfg

ist das feinste fabrikat der ſeuzeit

RA Söfhe Hauie S

Fernsprecher

krankheitonProsp u A d d Stadt Bado

diadusches bisen Moor Bad

Bahnstation Schmiedeberg Postbez Halle
Preoisgekrönt Säehs Thür Industrie u Gewerbe Ausst

Vorzügl Erfolge bei Gleht Rheumatismus Nerven u
esrudeWaldgegend Saison I Mal bis Ende verwaltt u Badearst Dr wed Seh

EBlektr Licht

Stadttheater Halle
Mittwoch den 15 April

Nachm 3 Uhr
Schüler u volkstümliche Vorſtellung

zu kleinen Preiſen
40 25 Pfg

Die Jungkrau von Hrleans
Rom Tragödie in 5 Aufz von Schiller

Perſonen
Karl der Siebente König

von Frankreich
Königin Jſabean ſeine
Mutter E RoſenAgnes Sorel ſ Geliebte J Ravenyau

Philipp der Gute Herzog

O Kuſtermann

von Burgund H Heine
Graf Dunois Baſtard

von Orleans H Nodius
La Hire königliche D Wieſe
Du Chatel Offiziere C Scholling
Erzbiſchof von Rheims Braudes
Chatillon ein burgnn

diſcher Ritter R Vöttcher
Raoul ein lothringiſcher en
Talbot Feldherr der
Engländer W SiegLionel engliſche TrägerFaſtolf Anführer 1 SchöndorffEin engliſcher Herold A Rab
Thibaut Arc ein reicher

Landmann F BerendMargot M MüllerLouiſon ſeine Töchter M Adolphi
Johanna Ch v SchulgEtienne J PohlClaude Parieſthreßreier A Naß

Raimond E Siegner
Bertrand ein anderer

Landmann F AmbergKöhler A DalwigKöhlerweib SchäferKrufe
Köhlerbub S PohlNach dem 1 u 3 Akt cängere Pauſe

Abends 7 e Uhr206 Ab V 2 Viert 138 Frh es V Ret
Der Cromprter von Säkkingen

Rom Oper in 3 Akten nebſt 1Vorſpiel
Muſik von V E Neßler
Perſonen des Vorſpiels

Wern Kirchhofer,stad jur A v Manoff
Conradin Landsknecht

Trompeter u Werber C Brandes
Der Haushofmeiſter der

Kurfürſtin v d Pfulz R Böttcher
Der Rector magnificusder Heidelb Um verſität Th Ravex

Ein Student E Lübbex
Perſonen des Stücks

Der Freiherr v Schönau W Rabot
Maria deſſen Tochter M Ekeblad
Der Graf v Wildenſtein Th Raven
Deſſen geſchiedene Ge

mahlin des Freiherrn
SchwägerinDamian des GraſenSohn

aus zweiter Ehe
Werner Kirchhofer A v Manoß
Conradin C BrandesEin Diener des Freiherrn R Heinze
Ein Kellerknecht A Naß
Ein Herold C StahlbergNach dem 1 u 3 Akt längere Pauſe

Donnerstag Die Reife um die Erde

Neues l heater
Direktion E M Mauthner

un den à r 1908Die japaniſche VaſeDonnerstag Sein Soppeigänger

Walhalla Theater

Direktion Rich Hubert
Heute Dienstag den 14 d M
Porletzte Vorſtellung

des brillanten

Oster
Programmms

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hanptbahnhofes

Nur noch 2 Tage

Gaſtſpiel von

litthP
weltbekannter Grotesk

Humoriſt

Brandini Trio
Wunder Equilibriſten

Theo three Bucefals
nzig exiſtiereunder großartigereinsis erig fels Akt

Gaté Roland
Ab 1 l Zäg Konzertguſrumental An Rihile Enſembles

Jirektor Jowanowitſch
Anfang 7 Uhr abends

M Crawſorb

R Böttcher

e

r

S
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